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2 .latre .Mien ,Hartrock ,el .Aprii1918 .Pa145 .
barseiunddaßdieAbgabevonWeizenmehlfürgewisseKranke
mitRücksichtaufeinGutachtenderProfessorenHochenegg

daßbeideram10. . M.abgehaltenenHauptversammlungnachsten
deHerrenindieKlubleitunggewähltwurden:Obmann:Kanzlei-

Obmunerkonferenz.IndergesternunterdemVorsitzedes
BürgermeietersDr .WeiskirchnerabgehaltenenSitzungder
Obmämier- Konferenzdes WienerGemeinderateserstattete Marktamts-¬
direkter -StellvertreterSpringBerichtüberdieErfahrungen,
diemitderBrot -undMehlkartewährenddererstenWocheihrer
Giltigkeitgemachtwurden.Imallgemeinenergabensichkeinebe¬
sonderenAnständeundSchwierigkeiten.Eskonnteallerdingseine
AbnahmedesBrotkonsumskonstatiertwerden,dieaberwenigerals
eine Wirkungder Brotkarteanzusehenals vielmehrauf diewenig
anejrechendeQualität des Brotes zurückzuführenist .DasBrot ,
welchesausMais -undMischmehlimVerhältnisse: 1hergestellt
ist ,entbehrt des gewohntenWohlgeschmackesundist vielfach
infolge der übermäßigenBeigabevonFuttermehlenoderverdorbe-¬

nemMnismehlbitter .Durchdie fortgesetzteKontrolleundBeleh¬
rungder Bäckerseitens der Marktorganeist aberin dieserBezie-¬
hungine Besserungzuerhoffen .Seit EinführungderBrotkarte
ist dieNachfragenachZuckerbäckerwaren,dieallerdingszumeist
ausErsatzmehlenhergestelltwerden,mindestensaufdasdoppelte
gestiegen.WasdieingskegantAngemessenheitdertäglichenBrot¬
mengemlangt ,so steht aufGrundderErfahrungenin derersten
Wocheals ünzweifelhaftfest ,daßeineDifferenzierungfürdie
verschieene1Bevölkerungsschichtenunerläßlichist .Währenidie
bemitteltenStändemitdertäglichenBrotrationdasAuslangen
findenundoft auchErsparungenerzielen ,reichtdieselbefür
dieärmeieBevölkerung,insbesonderefürdieArbeiterbevölkerung
keineswegsaus .DieNachfragenachMehlstieß insoferneauf
Schwierigkeiten ,alsindenmeistenGeschäftennurgeringeVor-¬

räte vorhandenundaußerMaismehlfast keineanderenMehl.
sortenerhälclichwaren .Imallgemeinenerwiessich
dieBeschränkungderVerabfolgungvonMehllangenichtso
drückendwiebeiBrot.ZurFrzielungeinerregerenNachfrage
nachderleichtdemVerderbenunterliegendenRollgerstewäre

undOrtnernichtnötig .sei .WeiterswurdederBürgermeisterDirektionsadhunktHansFraß ,Obmann-Stellvertreter:Kanzlei-
vonderObmänner-Konferenzermächtigt ,gegeneineVerordnung
desStatthaltersinOberösterreichvom14 .April1915,mit
welcherdie AusfuhrvonRindernverbotenwurde ,bei derRegie-¬
rungVorstellungzuerheben.DieObmänner-Konferenznahmso¬
dannStellungzudeninderSonn-undMontags-Zeitunginder
Nummervom12 .April . H.erhobenenAngriffenaufdieAutonomie
derStatutar-Gemeindenunderklärteeinhellig,daßsieinder
ErnennungderBürgermeisterdurchdieRegierungfür Städtemit
eigenemStatutundinsbesonderefürdieReichshaupt-undResi¬
denzstadt Wieneine durch nichts gerechtfertigte Zurück¬
setzung dieser Gemeinwesengegenüberallen übrigenGemeinden

erblickeundvonihr keineswegseineVerbesserungderGemeinde-¬
verwaltung,sondernvielmehrnureinevölligeLahmlegungderfür
dieStadtentwicklungsowichtigenSelbstverwaltungskräfteerwar-¬
tenkönne.DerBürgermeisterstellteweitersdasAnsuchendes
Klubs der sozialdemokratischen Gemeinderäte umEinberufungeiner

öffentlichenGemeinderatssitzungundWiederaufnehmederTätig-¬
keitdesGemeinderateszurDiskussionunderklärte,erwerdeim
Sinnedes§ 69desGemeindestatutes,sobalddiesesAnsuchenvon
wenigstens52Mitgliederndes Gemeinderatesschriftlich anihn
gerichtetwürde ,dieEinberufungeineröffentlichenGemeinde-¬
ratssitzungveranlassen .

DirektionsadjunktAdolfHeinrich,1 .Schriftführer:Offizial
MaxNiederle ,2 .Schriftführer :Offiziale RudolfArnold ,Zahl¬
meister :AkzessistJosefStepanek,Archivar:Kanzlei-Direktions-¬
adjunktAntonRinklak ,Vorstandsmitglieder :OffizialIgnaz
Brandstetter ,OberoffizialRichardDasch ,AkzessistJohann
Gschiel ,Kanzlei-Direktions-AdjunktHeinrichKellerbauer,Offizi¬
al FranzMetzger ,OberoffizialHeinrichPatzelt ,Kanzleidirekyiøn
tionsadjunktLudwigPirko ,OffizialKarlPokorny,Offizial
WillibaldProchaska,OberoffizialKarlSamhober;Rechnungsprüfer :
KanzleidirektorFerdinandFipeldauerundKanzlei-Direktionsadjunkt
Dr .KarlHöglsberger . - - - - ieAngehörigenderZentralstellederFürsorgefürdi

StädtischeStraßenbahnen.WagenKanalbautenaufdenNaschmarkt-¬
gründenwirdderStraßenbahnverkehraufderLinie63inder
RechtenWienzeilevonderWiednerHauptstraßebis zurSchleif=¬
mühlgassevom22 . . M.angefangen,auffidieDauerderArbeiten
eingestellt .DieZügeder Linie63verkehrenvomgenanntenTage
an vonder Kärntnerstraßeüber die Lastenstraße ,Linie 61bis
zurSchleifmühlgasseundvondaüberdieGleisverbindungaufdie
RechteWienzeile.

eineAbänderungderStatthaltereiäVerordnungvo27 .März1915
nachder Richtunganzustreben ,daßdie imdenParagraphen1und

Stadtregulierung .DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR.BaroninFestsetzungdesGeneralregulierungundGeneral-

2 als MehlbezeichnetenMahlprodukteaufMehlunGriesallein
beschränkt,RollgersteunddiesonstigenMahlpreduktejedoch

baulinienplanesdieBauliniefürdasGebietzwischender
Grinzingerstraße- Sandgasseundfür denamZusammenstoßeder

freigegebenwerden. beidenVerkehrszügegelegenenPlatzsowiefürdiewestlich
AuflrunddiesesBerichtesgelangtedieKonferenzbzugelegeneQuerstraßegenehmigt.HinterdiesenBauliniensind

6 mtiefe Vorgärtenanzulegen.GleichzeitigmitdieserAngele =rat Staller ,zugleichals VertreterderWilhelmsdorferKinder-

Einberurenen und fur dle duren den Eries in lot deratenen
sas Freieh ,I .RenceRatkaus .

aae
SpendenausweisderletztenWoche:

ZentralvereinzurBeköstigungarmerSchulkinderK110. 000,
GeneralratBernhardWetzler( durchExzellenzFrauBertaWeis¬
kirchner)K5000,BeamteundArbeiterderösterr .Siemene-¬
SchuckertwerkeK3000,MonatsbeiträgefürAusspeisungs-und
andereZweckeK2500 ,Beamte ,BediensteteundArbeiterder
städtischerElektrizitätswerkeK1735,1Zigerfreiw .Gehalts¬
abzugstädtLehrpersonenK1190 ,1 Zigerfreiw .Gehalteab¬
zugstädtischerBeamterK812 ,RudolfLatzelK500 ,. -ö.
SchwimmverbandK437 ,BezirksarmenratGföhlK363 ,Bezirks¬
komiteeInnereStadtK332 ,Beamtederösterr .Bryown-Boveri-¬
Werke . G.K331 ,Postamt50K250 ,Arbeiterschaftder
TabakfabrikWien- OttakringK203 ,BeamtenschaftderFa .
Schelhammer&SchatteraK170,Wr.Wach-undSdließgesellschaft
K100 ,. H.K100 ,BeamteundDienerdesHauptpostamtesWienI
K100 ,sowiezahlreichekleinereBeiträge.
DieEhrenmedaillefür40jährigetreueDienstewurdedemWerks
führerderHof-Chokolade-FabrikJ .Brunnauer&Co .Theodor
Geigerverliehen .DieUeberreichungørfolgteam17 .. M.
durchdenBezirksamtsleiterMagistsatsratDr .Bibl ,wobeian¬
wesendwaren :BezirksvorsteherstellvertreterBurghaber ,Bezirks -

lgenderBeschlüssen:EsmögeandieRegierungheangetreten
erden,1 .HllgerstevondemEinkufemitderBrotkarteauszu- genheitwurdeeinestrittigeFragezwischenderGemeindeWien
Sheiden ,2 .eine Differenzierungier BrotkarteachBerufs¬ igelegt

unddemStifte KlosterneuburgwegenGründeinHeiligenstadt
freunde ,Vertreter der Firma ,HauptmannSchindlerderfreiw .
TurnerfeuerwehrMeidling,FeuerwehrhauptmannFischer,zahlreiche
AngehörigeundFreunde.

Der
atuneruendenabgecebererKirneud ArKanzleiderStadtwiengibtbekannt,
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